
Herzlich willkommen zur
Auftaktveranstaltung im Projekt

Teilhabe VEREINfacht
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DBS – Das sind wir
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Der Verband

Deutscher Behindertensportverband

• Fachverband im Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB) & 

Internationalen Paralympischen Komitee (IPC)

• 17 Landesverbände, 2 Fachverbände

• 6.127 Vereine, 510.000 Mitglieder

• Kernanliegen: Selbstbestimmung und Mitbestimmung von 

Menschen mit Behinderung im und durch Sport 

stärken

Rahmenbedingungen für den Sport von 

Menschen mit Behinderung weiter verbessern



4

Bereiche des DBS
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DBS-Sportentwicklung

© picture alliance
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Teilhabe VEREINfacht
Das Projekt

© Mika Volkmann / DBS
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Ausgangssituation

aller Sportvereine haben Angebote 
für Menschen mit Behinderung 
oder chronischer Erkrankung. 

aller Rehasport-Angebote richten 
sich an Kinder und Jugendliche.



8

Mit dem Projekt Teilhabe VEREINfacht möchte der DBS

1. bessere Rahmenbedingungen für den Sport von Menschen mit 
Behinderung  schaffen

2. Menschen mit Behinderung, drohender Behinderung sowie 
chronischer Erkrankung für einen aktiven Lebensstil und soziales 
Miteinander im Sportverein begeistern 

Zielstellung

Passgenaue Angebote schaffen!
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Zielformulierung

© picture
allia
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© picture
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Verteilung der Sportangebote

© picture
allia
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© picture
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Badminton, Basketball, Bewegung & Entspannung, 
Bewegungsspiele, Biathlon, Blasrohrsport, Boccia, Bogenschießen, 

Boule, Bowling, Cheerleading, Dart, Eltern-Kind-Turnen, 
Framerunning, (Outdoor)Fitness, Fußball, Goalball, Golf, Gruppe für 

E-Rollifahrer, Gymnastik, Handball, Hula Hoop, Hockey, Indoor 
Skydiving, Judo, Jugger, Kampfkunst, Kanusport, Kampfkunst, 

Karate, Kegeln, Kinderturnen, Klettern, Lauftreff, Leichtathletik, 
Linedance, Modellflugsport, Nordic-Walking, Outdoor-Fitness, 

Pädagogisches Boxen, Parkour, Pferdesport, Qi Gong, Radsport, 
Reiten, Rollstuhlbasketball, Rollstuhlhandball, Rudern, Segeln, 

Skate-Biathlon, Schwimmen, Sitz-Gymnastik, Ski Alpin, Ski Nordisch, 
Sportmix, Sportschießen, Stand-Up-Paddeling, Tanzsport, 

Tauchsport, Tischtennis, Trampolinsport, Triathlon, Turnen, 
Volleyball, Volt-Hockey, Walking, Walking Football, Yoga

Vielfalt im Breitensport
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Projektförderung

• pauschalierte Förderung pro Sportgruppe 
(500,- Euro bzw. 750,- Euro)

• Auszahlung erfolgt in zwei Phasen und ist 
an bestimmte Voraussetzungen gebunden

1. Auszahlung (250 €)

➢ bis 29.02.2024 

✓ mindestens 1 Vereinsmitglied hat an der Auftaktveranstaltung 
teilgenommen 
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Fristen und Nachweise

2. Auszahlung 250 € (500 € für APN 604513 im TP1)

➢ 1. Einreichfrist für Nachweise: 31.07.2024 → Auszahlung bis 31.08.24

➢ 2. Einreichfrist für Nachweise: 30.11.2024 → Auszahlung bis 31.12.24

✓ Eigenerklärung zur Einrichtung des Sportangebotes wurde als 
Nachweis per E-Mail an teilhabe@dbs-npc.de eingereicht

✓ Anerkennungszertifikat für Rehasportangebot wurde als Nachweis per 
E-Mail an teilhabe@dbs-npc.de eingereicht (nur im TP 1)

✓ mindestens 1 Vereinsvertreter*in hat an einem regionalen 
Netzwerktreffen teilgenommen

✓ Verein hat an der Onlinebefragung zur Zwischenevaluation 
teilgenommen. 
Durchführung: Mai – Juli 2024

mailto:teilhabe@dbs-npc.de
mailto:teilhabe@dbs-npc.de
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Eigenerklärung

1. Eigenerklärung auf der 
Projektseite Materialien 
zum Projekt downloaden

2. Dokument ausfüllen und vom 
Vereinsvorstand digital oder 
auf Ausdruck unterschreiben 
lassen

3. Ausgefülltes Dokument 
(einscannen und) per E-Mail 
an teilhabe@dbs-npc.de
senden → postalische 
Zusendung auch möglich

https://www.dbs-npc.de/projekt-teilhabe-vereinfacht-material.html
https://www.dbs-npc.de/projekt-teilhabe-vereinfacht-material.html
mailto:teilhabe@dbs-npc.de
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Online-Befragungen

• Online-Befragungen dienen der Entwicklung und Optimierung 
des Projektes  

• Zeitlicher Aufwand: etwa 10 Minuten

• 1. Online-Befragung: Mai – Juli 2024

• 2. Online-Befragung: Januar – Februar 2025

• Teilnahme ist für Projektteilnehmende Vereine verpflichtend

• Teilnahme an 1. Online-Befragung ist Teilvoraussetzung, um 
die zweite Auszahlung zu erhalten

• Teilnahmelink ab Mai 2024 auf der Projektseite Teilhabe 
VEREINfacht

https://www.dbs-npc.de/projekt-teilhabe-vereinfacht.html
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Projektförderung

• Beratung bei der Planung und Umsetzung des 
Angebotes 

• Kostenlose Fortbildungsmöglichkeiten für  
Übungsleitungen 

• Hilfe bei der Netzwerkbildung

• Unterstützung bei der Öffentlichkeitsarbeit
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Online-Fortbildungen 

Fortbildungsthemen

➢ Die häufigsten chronischen Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen –

Theoretische Grundlagen und Umsetzung in der Sportpraxis (4 LE) 16.04.24, 18-21 Uhr

➢ Kindgerechter Rehasport: Schwerpunktthemen AD(H)S, Entwicklungsabweichungen, 

Lernbehinderung (2 LE) 11.06.24, 18-19:30 Uhr

➢ Kindgerechter Rehasport – Schwerpunktthema Adipositas (2 LE) 24.09.24, 18:00 – 19:30 Uhr

➢ Kindgerechter Rehasport – Schwerpunktthema Lungenerkrankungen (2 LE) Termin ausstehend

➢ Kindgerechter Rehasport Schwerpunktthema Herzerkrankungen (2 LE) Termin ausstehend

➢ Kindgerechter Rehasport: Schwerpunkt psychische Erkrankungen (2 LE) Termin ausstehend

• Kostenfreie Webinare

• für Übungsleitungen und Vereinsangehörige, die im 
Projekt engagiert sind

• Anmeldung erforderlich: Termine und Anmeldung

https://www.dbs-npc.de/fortbildungen-2.html
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Online-Fortbildungen 

Themen und Termine 

➢ First Steps im Behindertensport (4 LE) 09.03.24, 10:00 – 13:00 Uhr

➢ Trainingsgruppen inklusiv gestalten (4 LE) 17.04.24, 18:00 – 21:00 Uhr

➢ Sport mit Menschen mit geistiger Behinderung (3 LE) 14.05.24, 18:30 – 19:45 Uhr

➢ Sport mit Menschen mit körperlichen Behinderungen (3 LE) 12.06.24, 18:30 – 19:45 Uhr

➢ Sport mit Menschen im Rollstuhl (2 LE) 05.09.24, 19:00 – 20:30 Uhr

➢ Sport mit Menschen mit Seh- oder Hörbehinderung (2 LE) Termin ausstehend

• Kostenfreie Webinare

• für Übungsleitungen und Vereinsangehörige, die im 
Projekt engagiert sind

• Anmeldung erforderlich: Termine und Anmeldung

https://www.dbs-npc.de/fortbildungen-2.html
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Netzwerktreffen zum Erfahrungsaustausch

Anmeldung zum Netzwerktreffen

➢ Stuttgart (27.04.2024)

➢ Duisburg (25.05.2024)

➢ Leipzig (08.06.2024)

➢ Berlin (09.06.2024)

➢ Lübeck (22.06.2024)

➢ Bremen (24.08.2024)

➢ Göttingen (25.08.2024)

➢ Mainz (14.09.2024)

➢ Magdeburg (26.09.2024)

Hilfe bei der Netzwerkbildung

Leitfäden zur Mitgliedergewinnung 

werden auf der Projektseite Materialien unter 
dem Reiter Kinder-Rehasport und Breitensport 
bereit gestellt

https://www.dbs-npc.de/netzwerktreffen.html
https://www.dbs-npc.de/projekt-teilhabe-vereinfacht-material.html
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Öffentlichkeitsarbeit

• Personalisierbare Postkarten 

• Relevante Daten zum Sportangebot des 
Vereins im Bestellformular auf der 
Projektseite Materialien Breitensport
angeben und kostenfrei anfordern

• Infoflyer für Eltern und Sorgeberechtigte 

• Information für Ärzt*innen als Einleger Kinder-
Rehasport zum Infoflyer „Verordnung von 
Rehasport“ 

• Kostenfrei anfordern über Bestellformular auf 
Projektseite Materialien Kinder-Rehasport

https://www.dbs-npc.de/projekt-teilhabe-vereinfacht-material.html
https://www.dbs-npc.de/projekt-teilhabe-vereinfacht-material.html
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Projektzeitplan

FEBRUAR 2024

Digitale 
Auftaktveranstaltungen

02.02.2024, 18:30-20:00h
07.02.2024, 18:30-20:00h
24.02.2024, 10:00-11:30h  

BIS 29.02.2024

Erste Auszahlung 

250 € an alle Vereine, 
die an der 
Auftaktveranstaltung 
teilgenommen haben

MÄRZ – NOV. 2024

ÜL-Fortbildungen
im Breiten- und Kinder-
Rehasport

Geplant: 6 Webinare 
pro Teilprojekt

April – NOV. 2024

Regionale 
Netzwerktreffen

Geplant in:  
Stuttgart, Duisburg, 
Leipzig, Berlin, Lübeck, 
Bremen, Göttingen, 
Mainz, Magdeburg, ? 

MAI – JULI 2024

Zwischenevaluation

Erste Online-Umfrage 
zur Qualitätssicherung

AUG. & DEZ. 2024

Zweite Auszahlung 250 € 
500 € für APN 604513

Voraussetzung: 
• Das Sportangebot ist 

gestartet.
• Verein hat an der 

Zwischenevaluation sowie 
einer 
Netzwerkveranstaltung 
teilgenommen

JAN. – FEBR. 2025

Evaluation

Zweite Online-Umfrage
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Projektinfos

>> Projektseite Teilhabe Vereinfacht

https://www.dbs-npc.de/projekt-teilhabe-vereinfacht.html


Rehabilitationssport
für Kinder

© picture alliance
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Rehabilitationssport

Gesetzliche Grundlage

• Rehabilitationssport ist als ergänzende Leistung zur medizinischen 
Rehabilitation in §64 Sozialgesetzbuch IX verankert

• Pflichtleistung seit In-Kraft-Treten des SGB IX (2001)

Ziele

• Selbstbestimmung und gleichberechtigte Teilhabe am Leben in der 
Gesellschaft und am Arbeitsleben fördern

• Benachteiligungen entgegenwirken

Physisch SozialPsychisch
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Ziele des Kinder-Rehasports

• Förderung der motorischen und geistigen Entwicklung

• Stärkung des Selbstwertgefühls

• Schaffung von bestmöglichen Voraussetzungen 

für den Alltag, 

für die Schule und 

für den späteren Beruf
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Anzahl Rehasport-Gruppen

Vergleich Anzahl 
Erwachsenen-Gruppen

37

5

37

103

316
68

105

4

19

60

612

32

5

60

18

56

Für Kinder

Stand 1. Januar 2024

Vergleich Anzahl 
Erwachsenen-Gruppen

770

32.352

12.069

1.427

1.555

5.217

7.142

1.574
7.739

9.545
3.678

4.987

4.547

1.257 1.804

3.582

Insgesamt
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Vielfalt des Rehasports

Orthopädie

Neurologie

Innere Medizin Sensorik

Krebserkrankungen

Herzerkrankungen

Intellektuelle 
Beeinträchtigungen

Mehrfach-
behinderungen

Psychiatrie



28

Vielfalt des Rehasports

83 %

6 %

4 %

3 %
3 %

Orthopädie

Herzerkrankungen

Innere Medizin

Neurologie
Intellektuelle 
Beeinträchtigungen

Krebserkrankungen
Psychiatrie
Mehrfachbehinderungen
Sensorik
Herzinsuffizienz
Stärkung des 
Selbstbewusstseins

1 %
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Häufige chron. Erkrankungen 
im Kindesalter

• Asthma bronchiale 

• Adipositas 

• Skoliose 

• Spastisch (obstr.) Bronchitis

• Epilepsie

• Angeborene Herzfehler

• Diabetes Typ I

• ADHS

• Depressionen

Innere Medizin

Innere Medizin

Orthopädie

Innere Medizin

Neurologie

Herzerkrankungen

Innere Medizin

Intellektuelle Beeinträchtigungen

Psychiatrie
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Rehabilitationssportarten

• Ausdauer- und Kraftausdauerübungen

• Bewegungsspiele in Gruppen

• Gymnastik (auch im Wasser)

• Schwimmen

• Geeignete Übungsinhalte anderer Sportarten können in die 
Übungsveranstaltungen eingebunden werden (z. B. Elemente aus  
Qigong, Entspannungsübungen, o. ä.)
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Einige Rahmenbedingungen

• i.d.R. max. 10 Kinder (bis 14 Jahre)

• mind. 45 Minuten (Herzsport mind. 60 Minuten)

• Ein bis drei Mal pro Woche

• Unterschiedliche Indikationsbereiche (z.B. Innere Medizin, 
Neurologie, intellektuelle Beeinträchtigungen, …)

• Zuzahlungsfrei für alle Teilnehmenden

• Ärztliche Betreuung und Beratung
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Weitere Regelungen / Infos

• Rahmenvereinbarung über den Rehabilitationssport und das 
Funktionstraining

• Richtlinie zur Durchführung des Rehabilitationssports im DBS

• Leitfaden Datenschutz im Rehabilitationssport

• Qualitätsmanagement

• www.dbs-npc.de/rehabilitationssport.html

https://www.dbs-npc.de/files/dateien/Sportentwicklung/Rehabilitationssport/01_Rahmenvereinbarung_2022-01-01.pdf
https://www.dbs-npc.de/files/dateien/Sportentwicklung/Rehabilitationssport/01_Rahmenvereinbarung_2022-01-01.pdf
https://www.dbs-npc.de/files/dateien/Sportentwicklung/Rehabilitationssport/2022-10-01_Richtlinie%20Rehasport%20im%20DBS_neues%20Logo.pdf
https://www.dbs-npc.de/files/dateien/Sportentwicklung/Rehabilitationssport/2018-11-26_Leitfaden%20Datenschutz%20im%20Rehasport.pdf
https://www.dbs-npc.de/files/dateien/Sportentwicklung/Rehabilitationssport/2022-01-03%20QM%20Rehasport%20im%20DBS.pdf
http://www.dbs-npc.de/rehabilitationssport.html


First Steps im 
Behindertensport

© Claus Völker
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Deutsche Behindertensportjugend

• Kinder und Jugendliche mit Behinderung von der 
sportlichen Früherziehung, über Freizeit-, Präventions-, 
Rehabilitations- und Breitensport sowie Wettkampfsport 
bis zum Übergang in den Leistungssport fördern, 
unterstützen und motivieren

• durch Begegnungen und gemeinsame 
Sportveranstaltungen mit jungen Menschen ohne 
Behinderung zur selbstbestimmten und 
gleichberechtigten Teilhabe (Inklusion) beitragen

• Ca. 26.000 Kinder und Jugendliche mit Behinderung 
Mitglied im Sportverein (Stand 12/2022)

• Mitgliederzahlen in den letzten 10 Jahren um die Hälfte 
zurück gegangen
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Einstieg in den Sport

• TalentTage im Behindertensport

• Kinderturnen inklusiv / Regionalliga Inklusion

• Schnuppertage uvm.

Foto: TalentTag Radsport Foto: Schnupperlehrgang Ski alpin
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TalentTage im Behindertensport

• Finanziert durch J.P. Morgan (JP Morgan Corporate Challenge)

• Ziel ist es, mit den TalentTagen möglichst vielen jungen Menschen den 
Einstieg in den Behindertensport vor Ort zu ermöglichen

• Finden in den Landesverbänden statt (lokalbezogen)

• Antragstellung zum 15.11.

Foto: TalentTag Rollstuhltennis Foto: TalentTag Bogenschießen Foto: TalentTag Schwimmen
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Kinderturnen inklusiv / Regionalliga 
Inklusion

• Gefördert von der Aktion Mensch

• Kooperationsprojekt mit der Deutschen Turnerjugend (DTJ)

• 2016 Entwicklung eines Qualifizierungsmoduls für Übungsleiter/innen

• Kinderturngruppen können so inklusiv durchgeführt werden

• Unterstützung durch Regionalcoaches vor Ort
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Schule

• Jugend trainiert für Paralympics (JTFP)

• Bundesjugendspiele (BJS)

Foto: Sportlerinnen bei JTFP Foto: Weitsprung bei JTFP
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Jugend trainiert für Paralympics

• Schulmannschaftswettbewerb, an dem sich alle 16 Länder der 
Bundesrepublik Deutschland beteiligen können

• Seit 2012 gemeinsam mit Jugend trainiert für Olympia

• Winter-, Frühjahrs- und
Herbstfinale

• Umfasst aktuell 7 Para Sportarten
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Bundesjugendspiele

• Seit dem Schuljahr 2009/2010 Programm der Bundesjugendspiele für 
Schülerinnen und Schüler mit  Behinderung

• „normaler“ Ablauf aber spezielle Bewertungskriterien

• Somit auch Sieger- und Ehrenurkunden möglich

Foto: Teilnahme an den Bundesjugendspielen im Rollstuhl
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Breitensport

• Vorstellung von 32 
Sportarten

• Praxistipps zu verschiedenen 
Behinderungsarten 

• Infos u.a. zu den Themen 
Qualifizierung, 
Barrierefreiheit, Inklusion 

www.dbs-media.de/handbuch-behindertensport
www.dbs-npc.de/handbuch-behindertensport.html 

Handbuch Teilhabe VEREINfacht – So gelingt 
der Sport für alle!
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Deutsches Sportabzeichen

Struktur:

• Ehrenzeichen für vielseitige Leistungsfähigkeit 

• Drei Leistungsstufen Bronze, Silber und Gold

• Lizenzierten Prüfer*innen nehmen Prüfung ab

Praxis:

• Vier Disziplingruppen Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination

• Nachweis der Schwimmfähigkeit ist verpflichtend

https://jam.aktion-mensch.de/verstehen/sportabzeichen-inklusiv.html
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Besonderheiten für Menschen mit 
Behinderungen

Struktur:

• Leistungsanforderungen zusätzlich nach Art der Behinderung differenziert

• Voraussetzung: Grad der Behinderung (GdB) von mind. 20 oder

Endoprothesenpass oder Nachweis einer Schule mit Förderschwerpunkt 

(Menschen mit geistiger bzw. Lernbehinderung)

Praxis:

• Anpassung der Sportdisziplinen: z.B. kein Steinstoßen, Seilspringen und 

Gerätturnen dafür zusätzliche behindertenspezifische Übungen
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Parasport.de

• weitere Internetseite vom Deutschen Behindertensportverband

• Präsentation und Vorstellung von allen Paralympischen Sportarten

• Terminübersicht von allen Schnupperangeboten (deutschlandweit)

• Suchmaschine – welche Sportart passt am besten zu mir?

• seit März 2023 beinhaltet die Seite auch einen Vereinsfinder

• Kontaktdaten zu den Landesverbänden / Talentscouts
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DBSJ-Juniorteam

• junge Menschen erhalten einen Zugang zur Mitgestaltung der Arbeit und 
in Projekten der DBSJ und können sich selbst und die Jugendarbeit im 
Sport weiterentwickeln

• Zwischen 16 und 26 Jahren

• Projektorientiert

• Unkomplizierte Teilnahme ohne Wahlen etc.

Foto: Gruppenfoto Juniorteam-Seminar Foto: Workshop Juniorteam Foto: Vortrag Juniorteam
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SportWoche für Alle

• Erstmalige Ausrichtung im September 
2023

• 87 Vereine mit 186 Angeboten haben 
an der SWA 2023 teilgenommen

• Vereine erhalten finanzielle Förderung 
zur Durchführung der Angebote 
(Stiftung Allianz für Kinder)

• Ziel: Menschen mit Behinderung, 
insbesondere Kinder und Jugendliche, 
den Zugang zu behinderungs-
spezifischen und inklusiven 
Breitensportangeboten ermöglichen

• Ziel: Vielfalt der Sportangebote sichtbar 
machen

>> https://www.dbs-npc.de/sportwoche-fuer-alle.html

https://www.dbs-npc.de/sportwoche-fuer-alle.html


Networking
Multiplikatoren gewinnen
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Definition

• Analyse, Nutzung, Gestaltung und 
Ausweitung eines Beziehungsgeflechts 
von Sportverein zu Personen, Gruppen 
und Institutionen → Potentiale des 
Vereins optimieren und stärken

• Im Kern geht es bei der Netzwerkarbeit
um die Betrachtung und Veränderung von 
unterstützenden Beziehungen

• Exkurs: eine intensive Form der 
Vernetzung ist eine Kooperation bzw. 
Sponsorschaft

Was bedeutet Netzwerkarbeit in Bezug auf die Vereinsarbeit?
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Warum Netzwerken

Fünf gute Gründe, warum Netzwerken wichtig 
ist und wie es gelingt

1. Gleichgesinnte treffen

2. Über den Tellerrand hinausschauen

3. Vorbilder finden

4. Eine Hand wäscht die andere

5. Neues entsteht
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Einstieg

Kernfragen

Zuständigkeiten/ Aufgaben 
definieren

Art der Netzwerkarbeit definieren

Zielgruppen bestimmen

finanzielles Budget bestimmen

(Vereins-)Umfeld analysieren

Zeitplan bestimmen

Kommunikations-/ Werbemittel 
festlegen

Gemeinsamkeiten/Synergien 
definieren
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Praxisbeispiel

Umsetzung

Geschäftsführer

Netzwerk für konkretes Sportfest 
(zeitlich begrenzt)

Zielgruppen: inklusives Fest für 
Kinder von 6-10 Jahren

Budget Netzwerkarbeit 250€

Welche Förder-/ Grundschulen gibt 
es regional? Gibt es parallele 
Veranstaltungen?

Sportfest am. 20.Juni 2024 –
Werbemaßnahmen Mitte Mai 2024 

Plakate, Flyer und Social Media 
Beiträge



53

Erfolgskontrolle

Kontrolle

Wurden die Zielgruppen erreicht?

Wie war die Kommunikation 
innerhalb des Netzwerkes? 

Gab es Hürden?

Wurde der Zeitplan eingehalten?

Wie war die mediale Präsenz?
Presse; Öffentlichkeitsarbeit 

Waren die gewählten Werbemittel 
sinnvoll?

Wie viele neue Mitglieder*innen 
konnten durch die Maßnahmen 

gewonnen werden? 



54

Kontakt im Projekt 

Sie haben Fragen zum Projekt Teilhabe VEREINfacht? 
Kontaktieren Sie uns gern! 

E-Mail: teilhabe@dbs-npc.de

Silke Stops
Projektkoordinatorin Teilhabe VEREINfacht
Tel: 02234 - 6000 - 316

Kontakt Deutsche Behindertensportjugend
Alexandra Prior
Jugendsekretärin DBSJ
Tel: 02234 – 6000 – 220
prior@dbs-npc.de

Pascal Scheffel
Projektmitarbeiter Teilhabe VEREINfacht
Tel: 02234 - 6000 - 312

Postanschrift zur Einreichung von Nachweisen:
Deutscher Behindertensportverband und 
Nationales Paralympisches Komitee (DBS) e.V.
- im Hause der Gold-Kraemer-Stiftung -
z.Hd. Pascal Scheffel
Tulpenweg 2-4
50226 Frechen

mailto:teilhabe@dbs-npc.de
mailto:prior@dbs-npc.de


Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit und viel Erfolg bei 

der Umsetzung Ihrer Sportangebote !

©
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